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36Donnerstag, 7. September 2023

Bild Bürgeramt

Öff nungszeiten Bürgeramt
Montag 8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 7.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
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Wichtige Dienste

Notfälle, Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr
Leitstelle Euronotruf 112

Polizei
Polizeirevier HN-Böckingen, Neckargartacher Str. 108 204060
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24-26 28330

Krankentransport 07131/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen sowie außerhalb der Sprechstundenzeiten 
Allgemeinärztlicher Notfalldienst (Anruf ist kostenlos) 116 117
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann unter 
folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0761/12012000
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich Versicher-
te unter  116 117 oder docdirekt.de

Telefonseelsorge 0800/1110111
Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.

Ärzte
Ralf Heck, Burgundenstr. 50 484849
Nils C. Möhle, Riedweg 11 1231123

Zahnärzte
Dr. med. dent. Bernd und Volker Krämer, Frankenstr. 15 44824
Dr. med. dent. Wolfgang Scholl, Backhausstr. 2 41507
Zahnarztpraxis Jochen End, Speyerer Str. 4 43209
Den diensthabenden Zahnarzt am Wochenende erfahren Sie 
unter Tel. 0711/7877712

Apotheke
Apotheke Frankenbach, Speyerer Str. 4 481904

Bürgeramt
E-Mail-Adresse: buergeramt.frankenbach@heilbronn.de
Speyerer Straße 13, Tel.-Zentrale 64546-0
Leiterin Bürgeramt 64546-10
Standesamt 64546-10
Fax-Nr. 64546-29
Sprechstunden: Montag 8.30 - 12.30 Uhr
 Dienstag  geschlossen
 Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr
 Donnerstag 8.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.30 Uhr

Bauhof Frankenbach 56-3502
oder mobil 0170/6352208

Öff nungszeiten Recyclinghof
Würzburger Str. 47
Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr

Abfallberatung
Haushalte 56-2951
Gewerbe 56-2762

Restmüllabfuhr und Biotonne
Termine im Abfallkalender 

Feuerwehr
städtisches Amt 56-2100

Feuerwehrhaus Frankenbach
Riedweg 37, Kommandant Daniel Baumann 2771098

Gas- und Wasserversorgung Heilbronner Versorgungs GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar 56-2588

Forstrevier
Förster Heinz Steiner 56-4144
oder mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Gemeindehalle
Würzburger Str. 36 483503

Friedhof
während der Dienstzeit 6454610 und 485120
außerhalb der Dienstzeit Grünfl ächenamt 79795-3

Kirchen
Evangelisches Pfarramt I, Pfarrerin Susanne Wahl,
Am Rotbach 9 43334
Fax-Nr. 910594
Katholisches Pfarramt, HN-Böckingen, Eulenweg 50 7415001
Fax-Nr. 7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Evang.-methodistisches Pastorat, Burgundenstr. 62 68673
Kindergarten
Städt. Kindergarten, Kelteräckerstr. 38 910783
Städt. Kindergarten, Würzburger Straße 38 3990724
St. Johannes (kath.), Leintalstr. 4 481340
Friede von Cotta (evang.), Am Rotbach 4 481188
Im Ried (evang.), Riedweg 33 41900

Schulen
Grund- und Werkrealschule, Würzburger Str. 38 64085-0
Sekretariat 64085-11
Hausmeister 64085-15
Fax-Nr. 64085-29
Das Lehrschwimmbecken ist derzeit für das öff entliche
Baden geschlossen

Fahrkartenverkauf für Stadtbusse
Kiosk an der Dörnlestraße

Grundbuchamt Heilbronn
Bahnhofstr. 3 (Neckarturm)
Öff nungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 07131/3898500

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins)

Bezirksschornsteinfegermeister
Martin Benz, Lindenweg 15, 74177 Bad Friedrichshall 07136/910011
Uwe Wütherich, Grimmelshausenstr. 30,
74074 Heilbronn 07131/250585

Strom
ZEAG Heilbronn, Weipertstr. 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom) 07131/610-800

Öff nungszeiten Deutsche Post Filiale
Speyerer Str. 5, 74078 Heilbronn
Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag   13.30 - 16.30 Uhr

REDAKTIONELLE BEITRÄGE  müssen montags bis 15.00 Uhr über das online-System www.artikelstar.net erfasst werden
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Mitteilungen des 
Bürgeramts

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch: Festnetz 
0800/0022833, mobil 22833.

Glückwünsche zum Geburtstag
11.9.  Hermann Ongert  85 Jahre
12.9.  Manfred Mook  85 Jahre
13.9.  Cosimo D´Ostuni  80 Jahre

Wir gratulieren sehr herzlich.
Ihr Bürgeramt Frankenbach

Bundesweiter Warntag am 14. September 2023
Es ist wieder so weit – der nächste bundesweite Warntag findet 
am Donnerstag, 14. September 2023 statt. Hierbei wollen Bund 
und Länder sowie die teilnehmenden Stadt- und Landkreise und 
Gemeinden wieder gemeinsam ihre Warnmöglichkeiten erpro-
ben. Unter anderem werden hierzu um 11.00 Uhr die kommuna-
len Warnmittel in Form von Sirenen ausgelöst.

Auch die Nationale Warnzentrale im BBK wird parallel bundes-
weit eine zentrale Probewarnung über das Modulare Warnsys-
tem (MoWaS) in Form eines Warntextes an alle an MoWaS an-
geschlossen Warnmultiplikatoren (z.B. Rundfunkanstalten und 
Medienunternehmen) schicken. Zugleich werden auch die an 
MoWaS angeschlossenen Warnmittel wie z.B. Warn-Apps und 
Cell Broadcast (Mobilfunkdienst für Warnnachrichten direkt auf 
das Smartphone) ausgelöst. Um 11.45 Uhr erfolgt eine Entwar-
nung. Eine Entwarnung über Cell Broadcast wird nicht erfolgen, 
da die Möglichkeit einer Entwarnung auf diesem Kanal derzeit 
noch in Prüfung ist.
Ziel des bundesweiten Warntages ist es die technische Warn-
infrastruktur einem Stresstest zu unterziehen. Jeder Bürger 
soll durch mindestens ein Warnmittel erreicht und die meisten 
Warnungen pünktlich um 11.00 Uhr wahrgenommen werden. 
Für eine effektive Warnung ist neben den technischen Aspekten 
wichtig zu wissen wie die Warnung funktioniert und was die Sire-
nensignale bedeuten.
Weitere nützliche Informationen finden Sie unter
www.bundesweiter-warntag.de.
https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Warnung-in-
Deutschland/So-werden-Sie-gewarnt/Cell-Broadcast/cell-broad-
cast_node.html
https://im.baden-wuerttemberg.de/de/sicherheit/krisenmanage-
ment/warnung-der-bevoelkerung/
Ab 14. September 2023 um 11.00 Uhr besteht für die Bevölke-
rung unter www.warntag-umfrage.de die Möglichkeit an einer 
Umfrage teilzunehmen und eigene Erfahrungen und Wahrneh-
mungen rund um den Warntag 2023 zu teilen.

 

 Warnung vor Gefahren 
In der Stadt Heilbronn können Sie durch folgende Medien vor Gefahren gewarnt oder über Krisensituationen informiert werden: 

 

 
 

Rundfunkdurchsagen Warn-App NINA Cell Broadcast 
Digitale 

Stadtinformationstafeln 

 
 
 

 In dem Gebiet besteht 
eine unmittelbare Gefahr 
oder diese ist in Kürze zu 
erwarten. 
 

 Nutzen Sie alle 
möglichen Informations-
medien für weitere 
Hinweise. 
 

 Folgen Sie den 
amtlichen Anweisungen. 
 

 Suchen Sie sofort 
geschlossene Räume 
auf. 
 

 Schließen Sie alle Türen 
und Fenster. 
 

 Schalten Sie Klima- und 
Lüftungsanlagen aus. 
 

 Helfen Sie ggf. älteren 
und behinderten 
Menschen. 
 

 Nehmen Sie – wenn 
nötig – Passanten auf. 

 
 

 
 

 Es besteht keine 
Gefahr mehr. 
 

 Diese Entwarnung 
erfolgt nach einer 
Warnung bei 
Gefahren. 
 

 Nutzen Sie alle 
möglichen 
Informations-
medien, um weitere 
Hinweise zu erhalten. 

 

 
 
 
 

 Meldungen über das 
Schadensereignis sowie 
Verhaltensempfehlungen 
bekommen Sie über die 
Programme des 
Südwestdeutschen 
Rundfunks und/oder die 
Privatsender. (Batterie-
radio vorhalten) 
 

 Informieren Sie bei Bedarf 
Ihre Nachbarn über die 
Durchsagen. 
 

 Lassen Sie die Empfangs-
geräte eingeschaltet.  
Die Meldungen und 
Verhaltensempfehlungen 
werden nach Bedarf 
aktualisiert. 
Selbstverständlich 
erfahren Sie auch, wenn 
die Gefahr vorüber ist. 

 
 
 
 
 

Notfall-Informations- 
und Nachrichten-App 

zum Empfang wichtiger 
Warnmeldungen des 

Bevölkerungsschutzes. 

 
 
 
 
 

Cell Broadcast ist 
ein Mobilfunkdienst, 

mit dem Warn-
nachrichten direkt 
auf das Handy oder 

Smartphone 
geschickt werden 

können. Mit keinem 
anderen Warnkanal 

können mehr 
Menschen erreicht 

werden. 

 
 
 
 
 

Die zunehmende Digitali-
sierung ermöglicht die 

Anbindung an Smart-City-
Infrastrukturen, indem 

digitale Stadt-
informationstafeln mit 
Warnfunktionalitäten 
ausgestattet werden. 

Damit besteht eine 
weitere Möglichkeit, die 
lokale Warninfrastruktur 

dezentral zu ergänzen. 
 

Behindern Sie nicht die Einsatzkräfte und begeben Sie sich auf keinen Fall zum Schadensort, wenn Sie nicht selbst helfen können. 
Blockieren Sie nicht unnötig die Telefonleitungen und telefonieren Sie nur, wenn Sie in Gefahr sind. 

 

  

Warn-App NINA  
kostenlos herunterladen 

  

  

   

Auch Durchsagen über Lautsprecher/ Lautsprecherfahrzeuge beachten. 

Sirenenwarnung 
 

Sirenensignal zur Warnung der Bevölkerung: 

REGIONAL DENKEN - REGIONAL HANDELN
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ist nur für Anwohner- und Lieferverkehr freigegeben.
Ebenfalls ab dem 4. September gesperrt ist die Zufahrt zur In-
nenstadt über die Friedrich-Ebert-Brücke in Richtung Lohtor-
straße/Lammgasse und der Kaiserstraße/Gerberstraße ab dem 
Kurt-Schumacher-Platz. Der Anliegerverkehr ist hiervon ausge-
nommen. Die Umleitung wird über die Bahnhof-, Hafen-, Füger-, 
Weipert- und Weinsberger Straße in beide Richtungen ausge-
schildert.
3.000 Parkplätze in Parkgaragen
Besuchern des Weindorfs wird empfohlen, die Stadtbahn und 
den öff entlichen Nahverkehr zu nutzen. Im Zentrum stehen dar-
über hinaus Parkgaragen mit über 3.000 Plätzen zur Verfügung. 
Das Verkehrs- und Parkleitsystem informiert über die Anzahl der 
freien Plätze.
Tiefgarage des Rathauses geschlossen
Zudem ist es während des Weindorfs nicht möglich, samstags 
in die Tiefgarage einzufahren. Die Tiefgarage bleibt daher am 9. 
und 16. September für die Öff entlichkeit geschlossen.

Fahrbahndecke wird erneuert
Zu Verkehrseinschränkungen kommt es von Montag, 4. Septem-
ber bis Samstag, 9. September auf einem Teilstück der Austraße. 
Die Rechtsabbiegerspur von der Austraße in die Karl-Wüst-Stra-
ße in Richtung Neckargartach muss aufgrund einer Fahrbahn-
sanierung gesperrt werden. Auch die rechte der beiden Gera-
deausspuren in Richtung Innenstadt ist hiervon betroff en. Eine 
Umleitung über die parallel verlaufenden Straßen ist eingerichtet.
Grund der Sperrung sind Schäden an der Fahrbahndecke. Die 
bestehende beschädigte Betonfahrbahndecke wird abgebro-
chen und durch neue Asphaltschichten ersetzt.

Offene Jugendarbeit

Jugendcafé Frankenbach
Öff nungszeiten
Das Jugendcafé hat an folgenden Tagen geöff net:
Dienstag 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 14.00 bis 18.00 Uhr
Bei Fragen könnt ihr uns gerne kontaktieren.
Kontakt: Raphael Burkhardt, Leitung Jugendcafé Frankenbach
Tel. 07131/42835, E-Mail: jcfrankenbach@jufa-hn.de
Instagram: juca_frankenbach
Würzburger Str. 38, 74078 Heilbronn

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Frankenbach
Gottesdienste
Wochenspruch zum Sonntag, 10. September 2023
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gu-
tes getan hat. Psalm 103, 2
Sonntag, 10.9.
  9.30 Uhr Gottesdienst in der Albankirche, Pfarrerin Ruth Krö-

nig
Dienstag, 12.9.
14.00 Uhr Feierabendkreis im Heinrich-Pfeiff er-Haus
 Herzliche Einladung zum Feierabendkreis
 Thema: Keine Angst vor großen Tieren – Begegnun-

gen in Namibia
 Referent: Albrecht Epple
18.00 Uhr Spieleabend im Heinrich-Pfeiff er-Haus
Mittwoch, 13.9.
10.00 Uhr Spielkreis „Spaß mit Lambert“ im Heinrich-Pfeiff er-

Haus
16.00 Uhr Konfi rmandenunterricht im Heinrich-Pfeiff er-Haus
18.30 Uhr Chor in der Albankirche
19.00 Uhr Taizé-Andacht in der Albankirche

73 junge Menschen starten ins Berufsleben
Durch die Alte Kelter in Heilbronn zieht dieser Tage frischer 
Wind, denn 73 Auszubildende und dual Studierende verbringen 
dort die Starterwoche anlässlich ihres Ausbildungsbeginns bei 
der Stadt Heilbronn.
Am Montag, 4. September wurden die Berufsanfängerinnen 
und Berufsanfänger von Oberbürgermeister Harry Mergel, Ers-
ter Bürgermeister Martin Diepgen und Bürgermeister Andreas 
Ringle begrüßt. Oberbürgermeister Mergel freut sich über den 
Berufsnachwuchs bei der Stadt Heilbronn: „Es ist großartig, dass 
sich auch in diesem Jahr wieder zahlreiche junge Menschen für 
eine Ausbildung bei der Stadt entschieden haben. Denn was gibt 
es Schöneres und Sinnstiftenderes, als für die Menschen in der 
eigenen Stadt oder Region zu arbeiten und sie in ihren vielfälti-
gen Lebenslagen zu unterstützen?“
Im Mittelpunkt der Starterwoche stehen das gegenseitige Ken-
nenlernen und das Kennenlernen des Arbeitgebers. Fünf Tage 
lang erhalten die 73 Berufsanfängerinnen und Berufsanfänger 
wichtige Tipps rund um Ausbildung und Berufsleben, lernen ver-
schiedene Bereiche der Verwaltung, von der Digitalisierung über 
das Theater bis hin zu einzelnen Abteilungen und Ämtern, ken-
nen und erleben unter anderem bei einem Stadtrundgang, einer 
Tour mit dem Hop-On/Hop-Off -Bus oder dem Kennenlernen mit 
dem Käthchen Heilbronn hautnah. Auch das gesunde Arbeiten 
ist wichtiger Teil der Einführung, am Azubi-Sport- und Gesund-
heitstag stehen unter dem Motto „Gesund und fi t durch die Aus-
bildung“ Sport und Ernährung auf dem Programm.
So vielfältig wie die Starterwoche sind auch die Ausbildungs-
berufe der Stadt Heilbronn: In über 30 Berufen bildet die Stadt 
Heilbronn im technischen Bereich, im sozialen Bereich und in 
der Verwaltung aus. 2023 beginnen jeweils zehn Auszubildende 
ihre Ausbildung als Kaufl eute für Büromanagement oder Verwal-
tungsfachangestellte.
Acht Jugendliche beginnen ein Studium bei der Stadt Heilbronn, 
das Theater Heilbronn begrüßt insgesamt sieben neue Auszubil-
dende. Darüber hinaus werden junge Menschen in technischen 
Bereichen, wie beispielsweise der Forstwirtschaft, dem Gar-
ten- und Landschaftsbau oder der Vermessungstechnik oder in 
kreativ-kulturellen Bereichen wie der Fotografi e und den Medi-
en- und Informationsdiensten ausgebildet. Beliebt sind in diesem 
Jahr auch wieder die sozialen Berufe, zehn Erzieherinnen und 
Erzieher im Anerkennungsjahr wurden bereits am 1. September 
im Rahmen eines Einführungstreff ens herzlich willkommen ge-
heißen.
Auch 2024 ist es wieder möglich in vielfältigen Bereichen eine 
Ausbildung bei der Stadt Heilbronn zu beginnen, das Bewer-
bungsportal ist bereits geöff net. Alle Informationen unter 
www.heilbronn.de/ausbildung.

Gruppenbild der neuen Auszubildenden und Studierenden mit 
Oberbürgermeister Harry Mergel, Erster Bürgermeister Martin 
Diepgen und Bürgermeister Andreas Ringle
 Foto: Stadtarchiv Heilbronn/Whalen, Wolter

Straßensperrungen während des Weindorfs
Anlässlich des 51. Heilbronner Weindorfs werden ab Samstag, 
2. September die Lohtorstraße zwischen Gerber- und Sülmer-
straße, die Rathausgasse sowie Am Kieselmarkt für den Verkehr 
gesperrt. Ausgenommen ist jeweils der Anlieger- und Lieferver-
kehr montags bis freitags von 7.00 bis 15.00 Uhr und samstags 
von 7.00 bis 13.00 Uhr.
Ab Montag, 4. September ist auch das Innenstadtquartier zwi-
schen der Unteren Neckarstraße – Allee – Mannheimer Straße – 
Lohtorstraße täglich von 11.00 bis 3.00 Uhr gesperrt. Die Zufahrt 
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Unsere Kontaktdaten
Gemeindebüro, Am Rotbach 9, Tel. 43334, Fax 910594
Sprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 11.00 
Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.frankenbach@elkw.de
Kirchenpflege, Am Rotbach 6, Tel. 591095
Sprechzeiten: Montag und Mittwoch von 9.00 bis 12.30 Uhr
E-Mail: Kirchenpflege.Frankenbach@elkw.de
Homepage: https://www.gemeinde.frankenbach.elk-wue.de
Kinoabend im Heinrich-Pfeiffer-Haus bei freiem Eintritt
Die ev. Kirchengemeinde Frankenbach lädt Sie herzlich zu ei-
nem Kinoabend am Samstag, 16. September 2023, 19.30 Uhr 
im Heinrich-Pfeiffer-Haus ein.
Ein warmer Spätsommerabend, Popcorn, Getränke und dazu 
ein guter Film, da kommt garantiert Stimmung auf.
Der prominent besetzte Film richtet sich an alle zwischen 10 und 
99 Jahren. Er handelt von einem ehemaligen Marathon-Olym-
piasieger, welcher mit über 70 Jahren zusammen mit seiner 
Ehefrau von der gemeinsamen Tochter ins Pflegeheim umgesie-
delt wird. Um dem langweiligen, fremdbestimmten Leben zu ent-
gehen, beginnt er, unterstützt von seiner Frau, wieder mit dem 
Lauftraining. Doch kurz vor dem angestrebten Marathon nehmen 
die Dinge eine ungeahnte Wendung ...
Der deutsche Spielfilm mit Dieter Hallervorden, Heike Makatsch 
und Katrin Sass verspricht 114 Minuten Spaß und gute Unter-
haltung.
Wir freuen uns, Sie zahlreich begrüßen zu dürfen.
Susan Gärtner und Gabi Brandl

Evangelisch-methodistische
Kirche Frankenbach
Donnerstag, 7.9.
18.00 Uhr Männerchor
Sonntag, 10.9.
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst, Predigt: Irmtraud Dietz – Musik: 

Posaunenchor Böckingen
14.00 Uhr Café in der Kirche in Leingarten
 Herzliche Einladung zu Kaffee, Kuchen und Kontak-

ten in das Gemeindezentrum der EmK in Leingarten
Montag, 11.9.
15.00 Uhr Böckinger Frauentreff bei C. Olbert
20.00 Uhr Bezirkschorprobe
Dienstag, 12.9.
20.00 Uhr MethoBrass
Donnerstag, 14.9.
18.00 Uhr Männerchor
Aktuelle Hinweise finden Sie auf unserer Homepage
www.emk-heilbronn.de.
Kontaktdaten EmK
Pastorin Kerstin Schmidt-Peterseim
Tel. 07131/42408, Mail: kerstin.schmidt-peterseim@emk.de

Katholische Kirche St. Johannes Frankenbach
Sonntag, 10.9.
Kollekte: Welttag der sozialen Kommunikationsmittel
  9.00 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 13.9.
18.00 Uhr Schulanfänger-Gottesdienst
Donnerstag, 14.9.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Administrator Pfarrer Markus Pfeiffer
Tel. 07131/7415002, E-Mail: markus.pfeiffer@drs.de
Vakanzbegleiter Michael Dieterle
Tel. 07131/7411104, E-Mail: michael.dieterle@drs.d
Pfarrvikar Ludwig Zuber
Tel. 07131/7415402, Fax 07131/7415499
E-Mail: ludwig.zuber@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Di., 8.30 – 12.00 Uhr, Fr., 8.30 – 12.00 Uhr, Do. nach Vereinba-
rung
Telefonisch erreichen Sie uns Mo. – Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr
Tel. 07131/7415001, Fax 07131/7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Bankverbindung
Kreissparkasse Heilbronn, IBAN: DE59 6205 0000 0004 8272 41

Beichtgelegenheit
jeweils nach jedem Werktagsgottesdienst oder nach telefoni-
scher Terminabsprache.

Vereine – Parteien – Verbände

Agentur für Arbeit Heilbronn
Sommerflaute am Arbeitsmarkt – Quote steigt auf 4,2 Pro-
zent
„Der Arbeitsmarkt im Heilbronner Raum hat sich im August sai-
sonüblich entwickelt. Mit der Delle haben wir gerechnet. Durch 
das Ende zahlreicher schulischer und beruflicher Ausbildungen 
ist die Zahl der jüngeren Arbeitslosen gestiegen“, sagt Manfred 
Grab, der Leiter der Heilbronner Agentur für Arbeit.
„Nach Abschluss ihrer Ausbildung finden sie wegen der Ferien-
zeit nicht sofort wieder einen Arbeitsplatz. Wer aber eine Ausbil-
dung absolviert, besitzt die besten Startvoraussetzungen für ein 
erfolgreiches Berufsleben. Ausgebildete junge Fachkräfte wer-
den in vielen Branchen dringend gesucht. Es ist noch nicht zu 
spät, sich um eine Lehrstelle zu kümmern. Es gibt immer noch 
viele freie Ausbildungsstellen. Wir können auch in den nächsten 
Monaten allen Interessierten konkrete Ausbildungsplatzangebo-
te machen“, so Grab weiter.
Arbeitslosenzahl im August:  + 718 auf 11.655
Arbeitslosenzahl im Vorjahresvergleich:  + 1 378
Arbeitslosenquote gegenüber Vormonat: 
 + 0,3 auf 4,2 Prozent
Arbeitslosigkeit
Die Arbeitslosigkeit im Heilbronner Unterland hat im August 
zugenommen. Insbesondere Jüngere unter 25 Jahren melden 
sich arbeitslos. Das ist aber noch kein Grund zu großer Sorge. 
Erfahrungsgemäß wird mit dem Schul-, Ausbildungs- und Studi-
enbeginn im September und Oktober die Zahl der arbeitslosen 
Jugendlichen wieder zurückgehen.
Die Arbeitslosenquote liegt bei 4,2 Prozent. Damit steigt sie ge-
genüber dem Vormonat um 0,3 Prozentpunkte und liegt um 0,5 
Prozentpunkte höher als vor einem Jahr.
Für diese Entwicklung sind neben der gesamtwirtschaftlichen 
Abkühlung vor allem saisonale Einflüsse verantwortlich. Die 
Betriebsferien und das Ende schulischer und betrieblicher Aus-
bildungsgänge lassen in jedem Sommer die Arbeitslosigkeit an-
steigen.
Entwicklung in der Arbeitslosenversicherung und in der 
Grundsicherung
In der Arbeitslosenversicherung (Sozialgesetzbuch III) sind im 
abgelaufenen Monat 4.850 Menschen arbeitslos gemeldet. Ge-
genüber dem Juli sind das 388 Personen mehr. Im Vergleich 
zum Vorjahr ist dies ein Plus von 530.
Die Zahl der Arbeitslosen in der Grundsicherung (Sozialgesetz-
buch II) steigt gegenüber dem Vormonat ebenfalls an. Die im 
Heilbronner Agenturbezirk ansässigen Jobcenter registrieren im 
August 6.805 Arbeitslose. Das sind 330 mehr als im Juli und 848 
mehr als noch vor einem Jahr.
Arbeitskräftenachfrage
Den Vermittlungsfachkräften im Arbeitgeberservice der Agentur 
für Arbeit Heilbronn sind in den letzten vier Wochen 575 neue 
Stellen von den Betrieben und Verwaltungen gemeldet worden. 
Das sind 68 mehr als vor einem Monat und 153 mehr als vor 
einem Jahr.
Der Stellenbestand ist gegenüber dem Juli auf 2.786 (minus 66) 
zurückgegangen.
Frau und Rente – Ist Altersarmut weiblich?
Online-Veranstaltung am 27. September
Um die Auswirkungen unterschiedlicher Arbeitszeitmodelle im 
Leben einer Frau auf die Rente geht es im Vortrag von Johanna 
Göller. Die Firmenberaterin bei der Deutschen Rentenversiche-
rung erklärt, wie sich Kindererziehung, Minijobs und Pflegetätig-
keiten auf die spätere Rentenhöhe auswirken. Die Teilnehmen-
den erfahren auch, wie die Rente berechnet wird.
Die Veranstaltung findet online am Mittwoch, 27. September von 
18.00 bis 20.00 Uhr statt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher 
ist eine Anmeldung unter https://eveeno.com/168345579 erfor-
derlich.
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
BiZ & Donna statt. Zielgruppe sind Menschen, die sich beruf-
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SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.
Geschäftsstelle des SV Heilbronn am Leinbach 1891
Riedweg 52, 74078 Heilbronn, Tel. 07131/481964
E-Mail: info@svhn1891.de, Homepage: www.svhn1891.de
Öffnungszeiten
dienstags 16.30 - 18.30 Uhr, freitags 15.30 - 17.30 Uhr
Während den Schulferien ist die Geschäftsstelle nicht geöff net.
Abteilung Turnen und Gymnastik
Start Kursprogramm
Am 11.9. startet wieder unser übliches Kurs- und Bewegungs-
programm mit vielen verschiedenen Angeboten wie Frauen- und 
Männergymnastik, Rehasport, Walken und Gesundheitskursen. 
In folgenden Kursen haben wir noch freie Plätze: 
„Abwechslungsreiches Ganzkörpertraining“, montags, 18.20 – 
19.20 Uhr mit Eva Mazzurana, bietet einen Mix aus Ausdauer 
und Kräftigung, mal mit, mal ohne Geräte.
Im „Haltungs- und Bewegungstraining“, dienstags, 9.00 – 10.00 
Uhr mit Erika Embacher, werden alle Bereiche trainiert, die für 
eine bessere Haltung sorgen, ebenso wird der ganze Körper 
durchbewegt.
„Qigong“, dienstags, 19.30 – 20.15 Uhr, sind gymnastikähnliche 
Übungen aus China, die sanft für Beweglichkeit, körperliche und 
geistige Entspannung und Energiefl uss sorgen. Dieses Angebot 
ist auch Rehasport in der Krebsnachsorge, also für gesetzlich 
Krankenversicherte mit entsprechender Rehasport-Verordnung 
ist es kostenfrei. Privatversicherte bekommen eine Rechnung 
und müssen eine Kostenübernahme mit ihrem Versicherungsun-
ternehmen abklären.
Bei „Indian Balance“, donnerstags, 17.30 – 18.30 Uhr mit Sandra 
Eckstein, wird der Körper bewegt, während die Seele ausruht – 
zu indianischer Musik. Ein sanftes Workout mit Bewegung, Kräf-
tigung, Dehnung und Entspannung.
„Tai Chi Chuan Kurzform“, donnerstags, 18.40 – 19.40 Uhr, ist 
ein neues Angebot für Einsteiger. Es wird eine Form mit 13 Be-
wegungen vermittelt, die leicht zu lernen ist. Die grundlegenden 
Prinzipien des Tai Chi werden vermittelt. Die Infostunde ist am 
14.9. Kursbeginn am 21.9. 
„Sanftes Ganzkörpertraining“, donnerstags, 20.00 – 21.00 Uhr 
mit Sandra Eckstein, ist ein Angebot für alle, die sich gerne wie-
der etwas mehr bewegen und etwas für ihren Körper tun möch-
ten – insbesondere Ungeübte und Wiedereinsteiger. 
Fragen oder Anmeldungen können direkt an turnen@svhn1891.
de gemailt werden. 
Unser Flyer mit allen Angeboten kann auch über diese Adresse 
angefordert werden.

Verein zur Förderung des Schwimmsports im 
Hallenbad HN-Biberach e.V.
Besenbesuch
Am Freitag, 15. September, 17.00 Uhr, ist ein Besenbesuch 
bei Hermann Rieck, Holzweg 110, Neckarsulm-Obereisesheim, 
vorgesehen. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich. Telefon 
07131/484259 oder 0151/11577756. Gäste sind willkommen. 
(csa)

SPD Heilbronn

Kommunalpolitische Radtour am 9. September ab 14.00 
Uhr
Mit dem Rad durch Böckingen, Frankenbach und Neckargartach 
– die SPD-Gemeinderatsfraktion Heilbronn lädt alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger zur kommunalpolitischen Radtour 
am 9. September ab 14.00 Uhr ein. Los geht es um 14.00 Uhr 
am SPD-Regionalzentrum in der Unteren Neckarstraße. Nach 
einem Halt an der Böckinger Stadtkirche (gegen 14.30 Uhr) 
und einem Blick auf den Bahnbogen Süd geht es nach Fran-
kenbach Ecke Dörnlestraße/Saarbrückener Straße (ca. 15.15 
Uhr). Neben der Baustelle Saarbrückener Straße geht es über 
das Schulgelände weiter nach Neckargartach in den Leinbach-
park (ca. 16.15 Uhr). Gerne wollen wir mit Ihnen auf der Fahrt 
ins Gespräch kommen. Sie können aber auch an den einzelnen 
Stationen zu uns stoßen.

lich orientieren wollen oder einen (Wieder-)Einstieg in den Beruf 
planen. Gemeinsame Veranstalter sind die Agenturen für Arbeit 
Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim und Heilbronn sowie die 
Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken.

DRK Kreisverband Heilbronn e.V.
Geselliges Tanzen 65+
Der DRK-Kreisverband Heilbronn bietet im Quartierszentrum Bö-
ckingen, Kirchsteige 5 ab 19.9.2023 von 14.30 bis 15.30 Uhr ei-
nen Kurs in „Geselligem Tanzen“ an. Der Kurs unter der Leitung 
von Christiana Meisel fi ndet an 10 Terminen statt.
Ein weiterer Kurs startet ab 21.9.2023 von 15.00 bis 16.00 Uhr 
im Wartberggemeindehaus Heilbronn, Schüblerstraße 4.
Der Kurs unter der Leitung von Gisela Cordes-Dees fi ndet an 13 
Terminen statt.
Das Repertoire umfasst unter anderem nationale und internatio-
nale Tänze, Elemente aus dem Gesellschaftstanz, Folklore und 
Line Dance. Das Tanzen fi ndet nicht paarweise statt, sondern im 
Kreis oder in der Linie.
Gerne können Sie das Tanzen in einer unverbindlichen Schnup-
perstunde entdecken.
Wir freuen uns über Ihre Anfrage oder Anmeldung beim DRK-
Kreisverband Heilbronn, Susanne Hofmann-Sütterle, Tel. 
07131/6236-24 oder per Mail unter
s.suetterle@drk-heilbronn.de.
Ganzheitliches Gedächtnistraining
    Der DRK KV Heilbronn bietet im Quartierszentrum Böckingen, 
Holunderweg 57 ab Dienstag, 10.10.2023 von 14.00 bis 15.00 
Uhr unter der Leitung von Maria-Magdalena Brandl einen Kurs 
in Ganzheitlichem Gedächtnistraining an, bei dem noch Plätze 
frei sind.
In spielerischer Form und fröhlicher Atmosphäre, ganz ohne 
Stress und Leistungsdruck, sollen die grauen Zellen aktiviert 
werden.
Nähere Auskünfte und Anmeldung beim DRK-Kreisverband Heil-
bronn, Susanne Hofmann-Sütterle,
Tel. 07131/6236-24 oder per Mail unter
s.suetterle@drk-heilbronn.de
Neuer Kurs „Yoga 50+ für gesunde Gelenke“
Ein neuer Kurs „Yoga 50+ für gesunde Gelenke“ startet am Frei-
tag, 15.9.2023 beim DRK-Kreisverband Heilbronn in der Frank-
furter Straße 12. Er fi ndet 12-mal freitags von 10.00 bis 11.00 
Uhr statt und wird von Anna Zardai geleitet.
Die gelenkspezifi schen Übungen dienen dazu, Bewegungsstö-
rungen zu verbessern und Gelenkschmerzen vorzubeugen. Die 
Muskeln, Sehnen und Bänder werden sanft gedehnt und Blocka-
den gelöst. Entspannungs- und Atemübungen stehen am Beginn 
und am Ende jeder Übungseinheit. Die Übungen werden im Ste-
hen, auf dem Stuhl und auf der Matte praktiziert.
Wir freuen uns über Ihre Anfrage oder Anmeldung beim DRK-
Kreisverband Heilbronn, Susanne Hofmann-Sütterle unter Tele-
fon 07131/6236-24 oder s.suetterle@drk-heilbronn.de.
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Veranstaltungen

Buswallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli
Zur 56. Diözesanwallfahrt nach Flüeli (Schweiz), zum Schutzpa-
tron des Landvolks (Bruder Klaus), am Sa., 4. und So., 5. No-
vember 2023 sind alle VKL-Mitglieder und Interessierten herzlich 
eingeladen.
Am 4. November startet die Busreise zunächst nach Einsiedeln, 
dem bedeutendsten Marienwallfahrtsort in der Schweiz. Wer kör-
perlich fit ist, kann die Strecke von St. Jakob nach Flüeli zu Fuß 
zurücklegen (etwa drei Stunden Gehzeit, unbefestigte Wege, 
viele Höhenmeter sind zu überwinden). In der Kirche von Stal-
den wird eine heilige Messe gefeiert. Stimmungsvoll endet der 
Abend mit einer Lichterprozession in Flüeli und einer stillen An-
betung in der oberen Ranftkapelle. Wir freuen uns, dass Bischof 
Dr. Gebhard Fürst dieses Jahr zur Wallfahrt kommt.
Termin: Samstag, 4. November 2023 – Sonntag, 5. November 
2023
Kosten: 205 € für VKL-Mitglieder, 220 € für Nichtmitglieder, 110 
€ für Kinder und Studenten. Zuschlag für ein Einzelzimmer: 60 €. 
Nur wer sich verbindlich für ein Einzelzimmer anmeldet, hat auch 
einen Anspruch darauf.
Leistungen: Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernach-
tung in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis 
Sonntagmittag und jeweils ein Getränk zum Essen. Die Abfahrts-
orte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss bekannt gegeben.
Anmeldeschluss: Freitag, 6. Oktober 2023. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt.
Bei Interesse melden Sie sich bitte an beim Verband Katholisches 
Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel. 0711/97914580, E-
Mail: vkl@landvolk.de

Ludwig-Pfau-Denkmal und Trappensee-
Ausstellung
Gleich zwei Mal Kultur gibt es am Samstag, 9. September 2023 
am Trappensee zu erleben: Um 16.00 Uhr wird das Ludwig-Pfau-
Denkmal „In die Freiheit“ der Heilbronner Künstlergruppe BMP 
auf dem See eingeweiht. Anschließend eröffnet der Förderkreis 
des Literaturhauses die Ausstellung „Geschichte(n) vom Trap-
pensee“, die im Literaturhaus zu einer spannenden Reise rund 
um den Trappensee und quer durch die Jahrhunderte einlädt.
Einweihung des Ludwig-Pfau-Denkmals „In die Freiheit“
Als Kunstkritiker und Dichter, Revolutionär und Demokrat sowie 
Gründer und Herausgeber des Satiremagazins „Eulenspiegel“ 
machte sich der 1821 in Heilbronn geborene Ludwig Pfau einen 
Namen. Anlässlich seines 100. Geburtstags würdigte die Stadt 
im Jahr 2021 ihren Ehrenbürger in einer Feierstunde sowie vie-
len begleitenden Veranstaltungen. Einen Teil der Feierlichkei-
ten bildete die Ausstellung „Ein Denkmal für Ludwig Pfau!“ der 
Künstlergruppe BMP, die auf der Inselspitze zu sehen war.
Detlef Bräuer, Karl May und Uli Peter zeigten 18 Miniatur-Ent-
würfe für ein Denkmal, aus denen Ausstellungsbesucher und 
der Kulturausschuss des Gemeinderats eine der Miniaturen aus-
wählte, das nun realisierte Boot mit dem Titel „In die Freiheit“. 
Es bezieht sich auf die Flucht- und Exilzeit Pfaus, der sich für 
demokratische Ziele einsetzte. Die Umsetzung des Denkmals 
erfolgte im Auftrag des Gemeinderats. Finanziert wird es durch 
die Maria-Ensle-Stiftung.
Ausstellungseröffnung „Geschichte(n) vom Trappensee“
Auf die Vergangenheit des Trappensees geht die Ausstellung 
des Förderkreises ein. Sie nimmt 1519 ihren Anfang, als der 
nach dem damaligen Eigentümer Philipp Orth noch Orthensee 
genannte Trappensee erstmals urkundlich erwähnt wurde. 1575 
ließ der Kaufmann und Bürgermeister mitten im See ein Herrenh-
ausschlösschen im Renaissancestil bauen. Nach einer wechsel-
vollen Geschichte beherbergt das Trappenseeschlösschen seit 
Juli 2020 das neu gegründete Literaturhaus Heilbronn. Davor 
war das Haus unter anderem Schule und zuletzt Auktionshaus.
Die Ausstellung „Geschichte(n) vom Trappensee“ stellt nicht nur 
die Geschichte von See und Schlösschen in den Mittelpunkt, 
sondern erzählt auch zahlreiche und spannende Anekdoten rund 
um das Trappenseeareal sowie die Beziehung der Heilbronne-
rinnen und Heilbronner zu diesem denkmalgeschützten Kleinod.
Die Ausstellung kann während der Öffnungszeiten des Literatur-
hauses besucht werden. Der Eintritt ist kostenfrei.

Spieleclub für Erwachsene
Ab September sind wieder alle Spielbegeisterten willkommen 
beim monatlichen Spieleclub für Erwachsene, den die Stadtbi-
bliothek Heilbronn veranstaltet. Treffpunkt ist am Montag, 11. 
September, 18.00 bis 22.00 Uhr, in der Städtischen Musikschule 
Heilbronn im 3. Obergeschoss des K3, Berliner Platz 12.
Die Idee der Spieleabende ist es, sich untereinander, aber auch 
unbekannte Gesellschaftsspiele kennenzulernen. Jenny Konrad 
und das Spieleteam bringen hierzu eine Auswahl an neueren 
Spielen aus dem Bestand der Stadtbibliothek mit. Ob Spiele-
anfängerin oder erfahrener Spieleprofi – gemeinsam in kleinen 
Gruppen werden die jeweiligen Spielregeln erlernt, bevor es los-
geht. Am Ende der Veranstaltung dürfen auch Spiele entliehen 
werden.
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung per E-Mail an 
bibliothek@heilbronn.de aber erforderlich, da es nur eine be-
grenzte Anzahl an Plätzen gibt. Meldeschluss ist Mittwoch, 6. 
September.

Literaturhaus: Neues, vielseitiges 
Herbstprogramm
Nach der Sommerpause wartet das Literaturhaus erneut mit ei-
nem spannenden und abwechslungsreichen Programm für die 
Monate September bis Dezember auf. International bekannte 
Autoren wie der in Bulgarien geborene Ilija Trojanow (24. Okto-
ber), der deutsche Schriftsteller Thomas Hettche (12. Oktober) 
sowie nationale Größen wie der Dichter und PEN-Präsident José 
F. A. Oliver (26. September) oder Michael Kleeberg (23. Okto-
ber) lesen in diesem Herbst auf Einladung des Literaturhauses 
in Heilbronn.
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Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Kartoffelspalten aus der Pfanne
Eine tolle Beilage sind diese Kartoffelspalten aus der Pfanne, 
die ganz zum Schluss mit Käse überbacken werden. Hmm, le-
cker!
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Rainer Klutsch

Zutaten
• 800 g Kartoffeln
• etwas Butterschmalz
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• etwas Paprikapulver
• 50 g geraspelter Gouda

Zubereitung
1. Die Kartoffeln abbrausen, in Spalten schneiden und in Salz-

wasser knapp gar kochen. Abgießen, ausdampfen lassen.
2. Kartoffeln in Butterschmalz knusprig braten. Mit Salz, Pfeffer 

und Paprikapulver bestreuen und wenden.
3. Zum Schluss nach Belieben mit ca. 50 g geraspeltem Gouda 

bestreuen und servieren.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Zum Auftakt wird am Samstag, 9. September um 16.00 Uhr das 
vom Gemeinderat der Stadt in Auftrag gegebene Ludwig-Pfau-
Denkmal „In die Freiheit!“ der Künstlergruppe BMP offiziell ein-
geweiht. Im Anschluss öffnet im Literaturhaus die von Mitgliedern 
des Fördervereins „Freunde des Literaturhauses Heilbronn e.V.“ 
erarbeitete Ausstellung „Geschichte(n) vom Trappensee“.
Am 5. Oktober stellt Literaturhausleiter Dr. Anton Knittel die von 
ihm herausgegebene Neuauflage der Gedichte und Prosatexte 
des Heilbronner Autors Ernst S. Steffen (1936 – 1970) unter dem 
Titel „Wenn ich nach Hause komme“ vor. In der Reihe „Debüt am 
See“ liest am Sonntag, 5. November Elena Fischer aus ihrem 
Roman „Paradise Garden“, der auf der Longlist des Deutschen 
Buchpreises steht. In der Reihe „Blaue Stunde“ gastiert bereits 
zum zweiten Mal der Musiker Klaus „Keile“ Keilbach mit seiner 
Band „Madison Bleed“ im Literaturhaus (1. Dezember). Prof. Dr. 
Oliver Lenzen, Direktor der Hochschule Heilbronn, stellt „Das 
große Buch vom Sand“ (17. November) vor. Thomas Seiterich 
(21.9.), Susanne Klingenstein (9.10.) und Elisabeth Zoll (16.10.) 
lesen in der Reihe „Über Gott und die Welt sprechen“. Bereits 
zum zweiten Mal stellt der SWR auf Einladung des Literaturhau-
ses seine Bestenliste im Schießhaus Heilbronn vor (28.11.).
Zudem gibt es neue Kooperationen mit dem Stadtarchiv Heil-
bronn, dem Historischen Verein und konsequent e.V.
Weitere Veranstaltungen und Informationen zum Programm un-
ter: www.literaturhaus.heilbronn.de oder im Literaturhaus-Flyer, 
der online oder als Print kostenfrei u. a. bei der Tourist-Informati-
on und im Literaturhaus erhältlich ist.

Trauernde machen sich auf den Weg
Gemeinsam die Natur als Kraftquelle erleben, Erfahrungen mit 
anderen Trauernden austauschen, Gefühle teilen und Impulse 
für die Trauerbewältigung bekommen – dazu möchten wir Sie 
einladen. Gemeinsam mit ausgebildeten Trauerbegleiter*innen 
des Ambulanten Hospizdienst Heilbronn e.V. werden ca. 3 Ki-
lometer in entspanntem Tempo beschritten. Am Mittwoch, 
13.9.2023 von 17.30 bis 19.30 Uhr findet der nächste Trauer-
spaziergang statt.
Treffpunkt: Bushaltestelle „Trappensee“ (neben dem Bier-
garten Trappensee, postalisch für Navi: Jägerhausstraße 159, 
74074 Heilbronn)
Das Angebot steht allen Menschen in Trauer ohne Verpflich-
tungen kostenlos zur Verfügung. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich, für Informationen können Sie uns gern unter Tel. 
0176/84657258 kontaktieren.

Creative Writing in English Workshop
Wer gerne kreative Texte auf Englisch schreiben und diese 
Passion mit anderen teilen möchte, ist bei der Schreibwerkstatt 
„Creative Writing in English“ der Stadtbibliothek Heilbronn ge-
nau richtig: Am Samstag, 9. September, 13.30 bis 14.30 Uhr be-
gleitet der Autor und Blogger Saanwal Karamat Barlaas diesen 
Schreibprozess.
Hierzu sind alle Schreibenden willkommen – egal, ob neu oder 
erfahren. Der Workshop findet in der Bibliothek LIV auf dem Bil-
dungscampus, Weipertstraße 49, Gebäude 15, statt. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –

SozialeDienste

- In gutenHänden -

Anzeige

Betreuung,BegleitungundHilfe imHaushalt
Cäcilienstraße 3, 74072Heilbronn
07131 6493916
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern
Happelstraße 17 a, 74074Heilbronn
07131 649390
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern&HauswirtschaftlicheHilfe ·DerParitätische

Die Spenden-
plattform  
für Ihren Verein

       www.gemeinsamhelfen.de

Rauchmelder
sind Lebensretter
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